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Übung: „Personen raten"

Diese Übung dient der Einstellung (Kalibrierung) meiner Wahrnehmung auf nonverbale Signale, die einen Anteil der Kommunikation ausmachen.

Durchführung:

1. Bilden Sie Kleingruppen von 4 - 5 Personen

2. Bitten Sie eine Person A an jemanden zu denken, der oder die ihr nahesteht, angenehmer Umgang ist, wo gegenseitige Sympathie vorhanden ist. A soll sich diese Person vor das geistige Auge holen, soll Situationen angenehmen Miteinanders erinnern ohne ein Wort zu sagen.

3. Während dieses Erinnerns lassen Sie Zeit und beobachten nur, was sich an körperlichen Reaktionen bei A zeigt (Haltung, Atmung, Muskeltonus, Hautreaktionen, Augen, Mundstellung, ...)

4. Bitten Sie A den Blick nun wieder zurück zu lenken und unterbrechen Sie die Erinnerung.

5. Bitten Sie nun A, sich eine Person vorzustellen, mit der der Umgang nicht angenehm ist (keine schlimmen und belasteten Fälle!).

6. Auch hier beobachten Sie nur die körperlichen Reaktionen von A.

7. Unterbrechen sie nach Ihren Beobachtungen wieder (nicht zu lange im Zustand der unangenehmen Erinnerung belassen) und lassen Sie A wieder in die Gegenwart zurückkommen.

8. Stellen Sie nun Fragen, bei denen sich A ohne verbal zu antworten, an die jeweilige Person erinnert, z.B.;

- Welche Person ist größer?

- Welche Person fährt das größere / teurere Auto? 

- Welche Person wohnt näher?

- Welche Person ist Mann / Frau? Welche Person ist jünger / älter?

9. Tauschen Sie sich nun unter den Beobachtern aus und einigen Sie sich aufgrund der beobachteten Reaktion auf eine Person (angenehm oder unangenehm).

10. Kontrollieren Sie Ihre Vermutung durch Nachfrage bei A (Kopfnicken oder Kopfschütteln reicht aus).
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